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Der Jahreskalender 2021 des Geschichtsvereins Setterich e.V. 
 

 

Auch für das Jahr 2021 dürfen wir Ihnen unseren Kalender präsentieren.  
 
Stets sind wir bemüht, Sie in unserem Kalender über Orts- und Vereinstermine zu informieren.  
Leider ist uns dies in diesem Jahr wegen der Corona-Pandemie nicht möglich.  
 
An der Erstellung  

des Kalenders haben mitgewirkt: Heinz-Josef Keutmann, Wolfgang Kirsch, Heinz Römgens, Walter Wutz  
 
Druck: Porschen & Bergsch GbR Mediendienstleistungen, 52399 Merzenich-Girbelsrath 
 
Quellenangaben:   Fotos – Archiv Geschichtsverein Setterich e.V., W. Kirsch  
 
Wir danken der Anwaltskanzlei Marion Höppener, der Provinzial-Versicherung Ralf Jansen, der Dentaltechnik Peter Kaiser, 
dem Salon Ohler, der Bäckerei Schröders, der Apotheke Dirk Phlippen, der Metzgerei Lowis  und dem Wohn- und Pflegeheim 
Setterich, unter Leitung der Caritas Trägergesellschaft West, für ihre Unterstützung. 
 

Der Vorstand des Settericher Geschichtsvereins wünscht Ihnen ein unbeschwertes, gesundes und glückliches 

Neues Jahr 2021 und viel Spaß an diesem Kalender! 
 

© Geschichtsverein Setterich e.V. 2000 

 

 

 
 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bildbeschreibungen 
 

Monat Januar:  
Wenn heute von Setterichs „Neuer Mitte“ im Bereich der „Apotheke am Markt“, 
des REWE, der Metzgerei Lowis, der Elektrobetriebe Froesch und Brettschneider 
oder der Anwaltskanzlei Höppener die Rede ist, sollte die „Alte Mitte“ Setterichs 
nicht in Vergessenheit geraten.  
Sehen Sie selbst, welche Vielfalt an Gewerbebetrieben einst an der Hauptstraße 
zwischen Bahnstraße und Schmiedstraße ansässig war. 
 

Monat Februar: 
Der alte Settericher Friedhof, zwischen Bahnstraße und der Straße „An der Burg“ 
gelegen, diente bis 1957 Beerdigungszwecken. Erst dann wurde der Friedhof 
entwidmet und es fanden dort keine Beerdigungen mehr statt. 
In die Überlegungen einer pietätvollen Umgestaltung floss der Bau einer 
Mahnkapelle ein.  
 
Monat März: 
Erstmals erwähnt wurde die Gaststätte in der Settericher Ortschronik am 
15.4.1862. Der Gastwirt war ein Peter Schaaf. Mit dem Namen eines Nachfahren 
wurde der Betrieb bis 1937 als „Restauration Wilhelm Schaaf“ geführt. Die neue 
Eigentümerfamilie Naujoks gab der Gaststätte den Namen „Zur Kurve“.  
1928 erfolgte der Anbau eines Ledigenheimes für Arbeiter der Zechen in Baes-
weiler und Alsdorf. Dieses Heim wurde ab ca. 1932 als Saal genutzt. Im 2. Welt- 
krieg diente der Saal als Nähstube. Im Krieg stark beschädigt, zeigte er sich in den 
Zeiten des Wiederaufbaus um 1947 als der erste wieder nutzbare Saal im Ort.  
1953 wurden 50 Ostflüchtlinge dort untergebracht. Von 1956 bis 1962 wurde der 
Saal als Kino genutzt; anschließend als Supermarkt und Getränkeshop.  
 
Monat April: 
Dieses schöne Schwarz-Weiß-Foto aus dem Jahre 1952 wollen wir Ihnen nicht 
vorenthalten. Es zeigt u.a. Maria Nellessen, die viele Jahre eine alt- 
gesessene Bäckerei in der Schmiedstraße führte. Diese Bäckerei wurde 1965 von 
den Eheleuten Schröders übernommen. 1979 wurde die Bäckerei dann in die 
Bahnstraße umgesiedelt und von der Familie weitergeführt.  
 

Monat Mai: 
An der Schmiedstraße, unmittelbar vor dem alten Sportplatz gelegen, befanden 
sich lange Jahre Behelfswohnbauten, die nach dem Krieg übergangsweise für 
Wohnzwecke errichtet worden waren. Das „Übergangsweise“ zog sich aber bis in 
das Jahr 1963. Erst dann wurden diese Bauten, im Volksmund allgemein als 
Baracken bezeichnet, durch die Settericher Feuerwehr unter Leitung von 
Brandmeister Anton Kochs „kontrolliert“ abgebrannt. 
In der Geilenkirchener Volkszeitung vom 13.5.1963 hieß es hierzu: „Die 
Feuerwehr als Brandstifter“. 
 
 

 

Monat Juni 
Mit dem Erwerb von „Pelzers Wiese“ wurden im Gemeinderat viele Überlegungen über deren 
Verwendung diskutiert. Ein Sportzentrum für Belange des Schul- und Vereinssports stand ebenso 
zur Diskussion wie eine Freibadanlage und Tennisplätze. Auch an den Bau eines Kindergartens und 
einer Turnhalle wurde gedacht. Schließlich setzte sich der Gedanke einer Parkanlage durch.  
 

Monat Juli: 
Die neue Burg und das neue Haus der Kirchengemeinde St. Andreas 
Ein modernes, energieeffizientes Wohnhaus im Passivhausstandard mit 11 Wohnungen für 
Menschen, die bewegungseingeschränkt sind und eigenständig wohnen möchten, ist auf dem Platz 
der im Krieg zerstörten „Neuen Burg“ entstanden. Die Aufnahmen entstanden beide von den 
Kirchtürmen der Pfarre St. Andreas aus.  1930 und 2019. 
 

Monat August:  
Die Settericher Hauptstraße war besonders in Höhe der einmündenden Offermannsstraße lange 
Jahre eine Gefahrenstelle für Fußgänger, Radfahrer und Autofahrer. Für die Anwohner stellte die 
Verkehrssituation eine starke Belastung dar. So zeigten sich alle erfreut, als dieser Engpass im Jahre 
1964 beseitigt werden konnte.  
 

Monat September: 
Ein Seifenkistenrennen als Ausscheidungsrennen für die Deutsche Meisterschaft wurde im Mai 
1965 in Setterich ausgetragen. Das war nichts Alltägliches für unser Dorf. Und als dann auch noch 
mit Josef Kowalski ein „Settericher Jong“ den zweiten Platz erkämpfte, war der Jubel groß. 
 

Monat Oktober:  
Durch die totale Zerstörung der Pfarrkirche an der Hauptstraße mussten sich die Gläubigen von 
1946 bis 1961 mit einer „Notkirche“ behelfen.  Es handelte sich um eine Holzbaracke aus dem Be- 
stand des Arbeitsdienstes, die bis dahin noch nicht genutzt worden war. 
 

Monat November:  
Eingefügt in die gebrochene Ecke eines von einer hohen Hecke umsäumten Grundstückes ist diese 
im letzten Krieg stark beschädigte Kreuzanlage Anfang der 1950er Jahre errichtet worden. 
Zentralstück der Anlage ist der Korpus des Kreuzes, dessen abgeschlagene linke Hand nicht er- 
neuert wurde. Nach Erzählungen unseres verstorbenen Mitgliedes Josef Esser geschah dies auf aus-
drücklichen Wunsch Pastor Joseph Stegers, der damit an die schreckliche Zeit des letzten Krieges 
erinnern wollte.  
 

Monat Dezember:  
Die im Jahre 1961 fertiggestellte moderne Settericher Pfarrkirche mit ihrem runden freistehenden 
Kirchturm und daneben der im letzten Weltkrieg zerstörte Vorgängerbau. Diese im Jahr 1863 
errichtete neugotische Hallenkirche besaß einen Turm, der 42 Meter hoch gewesen sein soll. Er 
stand unmittelbar an der Hauptstraße. 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 

Zwischen den Gaststätten  
Tribbels (oben links ein schönes Schwarz-Weiß-Foto, 
aufgenommen um das Jahr 1950) und Schönecker, 
befanden sich bis Ende des vergangenen Jahrhunderts 
mehrere Geschäftslokale und Handwerksbetriebe. In einem 
Nebenraum der Gaststätte Tribbels gab es erst ein 
Tapetengeschäft und später eine Eisdiele. Edmund Eckers 
betrieb eine Schusterei und einen Schuhladen. Martin 
Palenberg führte einen weithin bekannten Fahrzeugbau-
betrieb. Margarete Timmermanns verkaufte Äpfel und 
Birnen aus eigenem Anbau und Josef Merschen hatte dort 
ein Friseurgeschäft. 
Heute sehen wir an dieser Ecke leider nur eine große 
brachliegende Fläche. 
 

Setterichs „Alte Mitte“ 
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   Schulferien NRW 23. Dezember 2020 – 6. Januar 2020 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 

 

 

 

Bis zum Abriss im Jahre 1863 stand auf dem Gelände des 
Alten Friedhofes die frühere Pfarrkirche des Ortes.  
Deren Grundriss ist aus einer alten Katasterkarte bekannt. 
Auf dem mutmaßlichen Standort des Kirchturms wurde 
die Mahnkapelle errichtet. 
 

Alter Friedhof - Hauptstraße 
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Die Gaststätte „Zur Kurve“ erhielt ihren heutigen Namen 
erst 1937. Bis dahin war sie als „Restauration Wilhelm 
Schaaf“ bekannt (s. Bild oben). Die Umbenennung erfolgte 
durch die auf dem Bild oben rechts zu sehenden neuen 
Inhaber, den Eheleuten Naujoks.  
Die Chronik der Gemeinde Setterich erwähnt einen Wirt 
Peter Schaaf im Jahr 1862. Bereits um 1916 bestand eine 
Kegelbahn. 1928 erfolgte der Anbau eines Ledigenheimes 
für Arbeiter der Zechen in Baesweiler und Alsdorf.  
In den 30er bis 50er Jahren kehrten hier regelmäßig die 
Spieler von Alemannia Aachen nach ihren Auswärts-
spielen ein. Zur wechselvollen Geschichte des Hauses mehr 
in den Bildbeschreibungen auf Seite 3 dieses Kalenders. 
 
 

„Zur Kurve“ an der Hauptstraße 
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Schulferien NRW 29. März - 10. April 2021 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          
 
 
 
 

  

 

 

Von 1894 an existierte im Hause Schmiedstraße Nummer 8 eine Bäckerei. 
Gegründet und bis 1942 betrieben wurde dieser Gewerbebetrieb von Wilhelm 
Nellessen und seiner Frau Maria geb. Fröls.  
Fortgeführt wurde er ab 1942 von Peter Nellessen, der zu dem Ladenverkauf 
einen mobilen Verkauf mit Pferd und Wagen in sein Angebot übernahm. 
Auf der Aufnahme aus dem Jahr 1952 sind Luise Thelen, Angela Höppener 
und Maria Nellessen zu erkennen. Maria Nellessen führte den Betrieb mit 
ihrem Ehemann Georg Kerstan bis die Bäckerei 1965 von Heinz Schröders 
übernommen wurde.  
1979 verlagerte die Familie Schröders ihr Unternehmen in die Bahnstraße. 
Der Familienbetrieb zählt bis heute zu den ersten Adressen für beste 
Backqualität. 
 

Alteingesessene Bäckerei: Von Nellessen bis Schröders 
Brotverkauf früher und heute  
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                 Ehemaliger Gutshof - Röttgenhof  

April 2021 

Schulferien NRW 29. März – 10. April 2021 
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Zur Belebung der Maibräuche existierte in Set-
terich in den Jahren von 1948 bis 1960 eine 
Maigesellschaft. Die Aufnahme oben zeigt den 
Umzug im Jahre 1958 mit Maikönig Leo Bischof 
und Maikönigin Ursula Michely in Höhe der Be- 
helfswohnungen vor dem alten Sportplatz. 
Die Behelfswohnungen wurden nach dem Krieg 
für Wohnzwecke errichtet.  
Erst 1963 wurden diese von der Feuerwehr 
„kontrolliert“ abgebrannt. 
An gleicher Stelle steht heute ein schönes 
Mehrfamilienhaus. 
haus. 

 

 

Schmiedstraße 
 

„Am alten 
Sportplatz“ 
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Mai 2021 

Schulferien NRW 05. Mai 



   
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Auf den oberen Bildern sehen wir die ehemalige 
Burgwiese, die zum Wirtschaftsbetrieb der 
Familie Pelzer mit einer früheren Getreidemühle 
gehörte. Auf dem Bild oben rechts ist die Mühle 
und die Spitze des Kirchturms der alten 
Settericher Kirche zu sehen. 
Mit dem Ziel einer Wohnbebauung auf diesem 
40.000qm großen Areal, erwarb es 1954 der 
Eschweiler-Bergwerksverein.  
Dem widersprach aber der Settericher Gemeinde- 
rat und erwarb das Wiesengrundstück im Jahre 
1959 selbst.  
Es entstand eine sehr schöne Parkanlage für die 
ganze Bevölkerung. 
 

 

Einst Pelzers Wiese - jetzt Burgpark mit Spielplatz 
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Juni 2021 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Bilder aus luftiger Perspektive. Jeweils von den 
Kirchtürmen der Katholischen Pfarrkirche St. 
Andreas aufgenommen. 
Rechts die etwa aus dem Jahr 1930 
stammende Schwarz-Weiß-Aufnahme zeigt 
den als Neue Burg bezeichneten 
Wirtschaftshof der Familie Harst.  (Gegenüber 
dem heutigen Wohn- und Pflegeheim) Am 
Horizont sind die Eichen der Landstraße 
Puffendorf – Immendorf zu erkennen. 
Auf dem Bild oben ist ein an gleicher Stelle  
errichtetes Wohnhaus für altersgerechtes  
Wohnen erstellt worden. 

 
Wohnbebauung  
„An der Burg“ 
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  Schulferien NRW 05. Juli bis 17. August 2021 

Juli 2021  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

 
 

Ständige Probleme beim Auto-Begegnungsverkehr und unzumutbar schmale Bürgersteige !  
            Die Engpässe mussten beseitigt werden und auch den Anliegern wurde geholfen. 
 

Engpässe an der Hauptstraße 
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Schulferien NRW 05.Juli bis 17. August 2021 

August 2021 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Wo heute das blaue 
Verkehrszeichen 325 darauf hinweist, dass wir uns in 
einem „Verkehrsberuhigten Bereich“ befinden, in 
welchem nur mit Schrittgeschwindigkeit gefahren 
werden darf, sah es am 26. Mai 1965 ganz, ganz anders 
aus. 
Die Straße „An der Burg“ war an diesem Tag für ein 
Seifenkistenrennen gesperrt. Und zwar nicht nur für 
ein normales Rennen, sondern um den Vorlauf zum 
Deutschen Seifenkisten-Derby. Von einer Rampe 
gestartet, erreichten die jungen Rennfahrer auf der 
leicht abschüssigen Strecke Geschwindigkeiten 
zwischen 30 und 40 Stundenkilometern. 
Der Settericher Josef Kowalski erreichte einen hervor-
ragenden zweiten Platz. 
 

 

 

 

Seifenkistenrennen „An der Burg“ 
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Das Foto unten rechts zeigt eine fußläufige 
Verbindung in die „Pastor-Stegers-Straße“. 
Etwa am Beginn der heutigen 
Wohnbebauung hatte in den Jahren von 
1945 bis 1961 die Notkirche ihren Platz.  
Durch die totale Zerstörung der Pfarrkirche 
St. Andreas mussten sich die Gläubigen in 
dieser Zeit mit einer ca. 15 m breiten und 30 
m langen Holzbaracke begnügen. Das Foto 
unten links zeigt die Notkirche.  
Auf dem Bild links sind Pastor Joseph 
Stegers und Lehrerin Else Breuer bei einer 
Einschulungsmesse  für die Kinder des 
Schuljahres 1955 zu sehen. 
  

 

Notkirche an der Hauptstraße 
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Oktober 2021 

Schulferien NRW 11. Oktober bis 23. Oktober 2021 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 

November 1944 

Juli 1953 August 2019 

 

 

 

Die Wegekreuzanlage an der Ecke Schnitzelgasse – 
Schmiedstraße aus zwei verschiedenen Perspektiven. 
Links eine Aufnahme aus der Zeit kurz nach dem II. 
Weltkrieg um 1950. Rechts die heutige Kreuzanlage.  
(Näheres hierzu auf Seite 3 dieses Kalenders.) 
 

Schnitzelgasse 
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Das Schwarz-Weiß-Foto zeigt 
die im Jahre 1863 errichtete neu-
gotische Hallenkirche Setterichs.  
Die Kirche hatte ihren Standort 
etwa da, wo sich auch die im 
Jahr 1961 errichtete neue Kirche 
befindet.  
Diese neugotische Hallenkirche, 
deren 42m hoher Turm im 
Zweiten Weltkrieg als Beobach-
tungsposten diente, wurde am 
10. November 1944 zerstört.  
 

St. Andreas an der Hauptstraße 
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Dezember 2021 

Schulferien NRW 24. Dezember bis 08. Januar 2022 
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   Erforschung und Darstellung der Geschichte Setterichs und seiner Umgebung 
 
   Vermittlung von Kenntnissen der Geschichte durch Vorträge und Besichtigungen 
 
   Vermittlung von Kenntnissen über die Kulturgüter unseres Raumes wie Bauten,  
      Boden- und Naturdenkmäler, Sitten, Heimatsprache und Gebräuche sowie Mithilfe  
      bei ihrer Erhaltung 
 
   Bereitstellung von Literatur zur Ortsgeschichte an interessierte Bürger, Vereine,  
      Schulen und Behörden 
 
   Veröffentlichungen zur Ortsgeschichte in zwangloser Folge durch eine  
      Mitgliederschrift, mittels öffentlicher Präsentation von Texten, Abbildungen oder  
      Gegenständen in Form von Ausstellungen. 
 

Interessieren Sie sich für Heimatgeschichte? 
 

 Oder möchten Sie gar mithelfen, die Heimatgeschichte weiter 

aufzuarbeiten, zu archivieren, zu veröffentlichen und der 

Nachwelt zu erhalten? 

 

 Möchten Sie an unserem Jahresprogramm teilnehmen? 

 

 Oder möchten Sie uns inaktiv unterstützen? 

 

 Dann wenden Sie sich bitte an den Vorstand oder an die   

angegebene E- Mail – Adresse 

 

 

 

 

Geschichtsverein 

Setterich e.V. 

Unsere Aufgaben und Ziele und ihre 

Verwirklichung 

 

Geschichtsverein Setterich e.V.  
52499 Baesweiler/Setterich, Am Klostergarten 29, Telefon 02401/5629 

E-Mail: info@geschichtsverein-setterich.de Homepage: www.geschichtsverein-setterich.de 
Geschäftsstelle: 
Heinz Römgens, Andreasstraße 14, 52499 Baesweiler, Telefon 02401/52329 

 


